
Workshop: Interkulturelle
Kompetenzen und
internationale Karriereplanung
Im Rahmen des Gesprächsforums "Ehemalige berichten" besuchten Frau Dr. Lena
Marie Glunz und Herr Steffen Bergholz die Leuphana Law School. Beide blickten auf
ihr Studium zurück und gaben Hinweise für mögliche weitere Karriereschritte. Der
bilingual gehaltene Workshop bot Einblicke in Theorie und Praxis des internationalen
Arbeitslebens.

Nach ihrem Studium in Lüneburg absolvierte Frau Dr. Glunz ein Master-Programm im
Bereich Management Consulting und promovierte anschließend. Nun ist sie
wissenschaftlich am Lehrstuhl für BWL (Organisation & Personal) der Carl von
Ossietzky Universität Oldenburg tätig. Frau Dr. Glunz berichtete insbesondere über
die erforderlichen interkulturellen Kompetenzen in einem internationalen
Arbeitsumfeld. Unterschiede zwischen verschiedenen Kulturen könnten, beispielsweise
in Bezug auf die Kommunikation, Herausforderungen mit sich bringen. Unter anderem
erklärte sie, dass manche Kulturen in ihrem Kommunikationsverhalten expliziter seien
als andere, was anhand von Beispielsfällen erläutert wurde.

Mit einem Masterstudium in London vertiefte Herr Bergholz seine internationale
Ausrichtung im Fachgebiet "Transport & Maritime Law". Darüber hinaus spezialisierte
er sich auf logistische Risiken und Versicherungsfragen. Heute ist er als "Managing
Director" bei der NACORA Group tätig, einem Tochterunternehmen der Kuehne +
Nagel International AG mit über 40 Geschäftsstellen in 33 Ländern. Herr Bergholz griff
die theoretischen Modelle zu interkulturellen Kompetenzen auf und zeigte mit
zahlreichen Praxisbezügen deren Relevanz. Insbesondere ging der Referent auf
aktuelle rechtliche und versicherungsrechtliche Probleme als Folge der Insolvenz der
international tätigen Großreederei Hanjin Shipping ein. Dabei sind die
unterschiedlichen Blickwinkel der Versicherer, der betroffenen Spediteure sowie der
Gläubiger herausgearbeitet worden.

Insgesamt bot der Workshop eine anschauliche Kombination aus interkultureller
Kommunikation, internationaler Praxis und immer neuen Rechtsfragen. Darüber
hinaus bekamen die Studierende wertvolle Hinweise zu ihrer Karriereplanung.

 



Datum: 21.12.2016
Kategorien: LLS_Meldungen
Autor: dammann-tamke
E-Mail: lydia.m.dammann-tamke@stud.leuphana.de


